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Freier WLAN Zugang im Stadtgebiet 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Henze, 

 

in der heutigen Zeit ist das Internet für die Bürger aller Altersklassen eine unverzichtbare Quelle für 

eine Vielzahl von unterschiedlichen Aktivitäten. Über mobile Geräte ist der Zugang fast überall 

problemlos möglich und die Nutzung gerade für die jüngere Generation selbstverständlich. Hierfür 

entstehen dem Nutzer jedoch in vielen Fällen Kosten. 

Deshalb bieten z.B. viele Hotels, Firmen oder andere Einrichtungen einen kostenfreien Zugang an. 

In etlichen öffentlichen Einrichtungen, Verkehrsmitteln und Straßen und Plätzen ist dies bereits 

möglich. Auch einige Kommunen sind bereits entsprechend tätig geworden. 

 

Wir würden es begrüßen, wenn auch im Gebiet der Stadt Langelsheim sogenannte WLAN-

Hotspots zur kostenlosen Nutzung eingerichtet werden könnten und versprechen uns 

hiervon eine Steigerung der Attraktivität unserer Stadt gerade auch für die jungen Mitbürger. 

Als mögliche Bereiche könnten wir uns beispielsweise das Rathaus, die Touristinfos, die Freibäder, 

die Schulen, das Jugendzentrum Langelsheim, die Sportstätten und Vereinsheime, den Bahnhof 

und die Bushaltestellen sowie andere zentrale oder viel besuchte Orte vorstellen. 

Die Frage der Störerhaftung für die WLAN-Nutzung dürfte inzwischen weitestgehend geklärt sein. 

 

Wir beantragen deshalb, der Rat möge nach Beteiligung der Ortsräte eine bedarfsgerechte 

Einrichtung von kostenfreien WLAN-Hotspots für die Stadtteile der Stadt Langelsheim 

beschließen. 

Hierfür bitten wir, die Verwaltung möge eine Entscheidungsvorlage erarbeiten, in der 

mögliche Standorte, die eventuellen Kosten und Fördermöglichkeiten, ein Zeitplan für die 

Umsetzung und alle sonstigen relevanten Punkte dargestellt werden und die politischen 

Gremien der Stadt (einschließlich der Ortsräte) damit zeitnah zu befassen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Heike Wodicka 


